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85. Badischer Schachkongress 
Birkenfeld, 25. Mai bis 2. Juni 2013 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Startschuss 
Am 27. Mai wurde in Birkenfeld die 85. Badische Meisterschaft 
beim Schachkongress eröffnet. Hierzu hielt Hans-Martin Hubel 
im »Duett« mit seinem Sohn Merten eine Eröffnungsrede über 

das Schachspiel.  
Am Turnier nahm Großmeister Vyacheslav Ikonnikov teil und 
maß sich im Kampf um den Meistertitel mit FIDE-Meister Stefan 
Bücker, FIDE-Meister Christoph Schild und Max Scherer. Das 

Spitzenfeld war von Platz 2 bis 8 mit einer DWZ-Differenz von nur 
85 Punkten sehr eng besetzt. Hier gab es einen heißen Kampf 
um die ersten Plätze. 
Begleitet wurde der Schachkongress durch mehrere Rahmenver-
anstaltungen. Hierunter z.B. eine Teilnahme an Problemschach-
rätseln und einer Schachrally durch Birkenfeld. Am Mitt-
wochmorgen haben einige die Teilnehmer das Schmuckmuseum 
in Pforzheim besucht und sich bei einer Führung in die Geheim-
nisse der Goldstadt einweisen lassen. 
Leider litt der diesjährige Kongress (mit all seinen Turnieren) un-
ter einem starken Rückgang der Teilnehmerzahl. Im vergangenen 
Jahr konnte Emmendingen (mit den Jugendturnieren) 248 Teil-
nehmer empfangen, Birkenfeld hatte es als Ausrichter mit ledig-
lich 142 Teilnehmern zu tun. Sicherlich eine Enttäuschung, vor 
allem auch wegen des Aufwands, der im Vorfeld geleistet werden 
musste. 
 

Badische Meisterschaft (A-Turnier) 

Vyacheslav Ikonnikov Badischer Meister 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.: BSV-Präsident Dr. Uwe Pfenning, Sportdirektor Michael 
Schneider, Sina Böttger, Organisationsleitung; GM Vyacheslav 
Ikonnikov (1.), Tomislav Bodrozic (3.). FM Christoph Schild (2.) 

Mit der unglaublichen Performance von 9 Punkten aus 9 Partien 
wurde GM Vyacheslav Ikonnikov (SF Bad Mergentheim) Badi-
scher Meister 2013. Auf den Plätzen folgen FM Christoph Schild 
(SK Freiburg-Zähringen 1887) mit 6,5 Punkten und Tomislav 
Bodrozic, vom Ausrichter SF Birkenfeld, mit 6 Punkten. 

Diese beiden werden den Badischen Schachverband bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften 2014 vertreten. 
 

Abschluss-Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein TWZ Pkte. BuH 

1 Ikonnikov, Vyaceslav SF Bad Mergentheim 2510 9,0 39,5 

2 Schild, Christoph SK Freiburg-Zähringen 2282 6,5 43,0 

3 Bodrozic, Tomislav SF Birkenfeld 2289 6,0 39,0 

4 Schwing, Hans-Elmar SGEM Dreisamtal 2253 5,0 44,5 

5 Scherer, Max SGEM Dreisamtal 2250 5,0 43,5 

6 Müller, Michael SC 1934 Viernheim 2191 5,0 42,5 

7 Bücker, Stefan SC Pforzheim 1906 2227 4,5 38,5 

8 Cofman, Veaceslav Karlsruher SF 1853 2119 4,5 38,0 

9 Tschann, Stephan Slavija Karlsruhe 2230 4,0 42,5 

10 Kaiser, Elmar SK Tauberbischofsheim 2113 4,0 41,0 

11 Mährlein, Christoph SC Pforzheim 1906 2076 4,0 38,5 

12 Ruff, Maximilian SC Brandeck-T. Ohlsbach 2061 4,0 31,5 

13 Bäuschlein, Andreas SK Chaos Mannheim 2008 4,0 30,0 

14 Schmied, Andreas SV Vimbuch 1980 3,5 35,0 

15 Linder, Oliver SC Pforzheim 1906 1979 3,5 31,5 

16 Hund, Gerhard SK Freiburg-Zähringen 1992 3,0 36,5 

17 Zieger, Bernd SF Heidelberg 1927 3,0 33,0 

18 Braun, Rüdiger-Thom. SF Birkenfeld 1869 2,5 31,5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bei der Siegerehrung 
 

Badische Seniorenmeisterschaft (B-Turnier) 

Fedor Dushatskiy Badischer Meister 

Der Spieler aus der 2. Mannschaft der SV 1930 Hockenheim 
holte sich mit einer bemerkenswert konstanten Leistung und mit 
7 Punkten den Titel. 


